
Ist «» habe« e».

Besprühuilgs Zeit.
Jetzt ist die Zeit zum Besprühen, wenn Sie gute Resultate von der

soweit verrichteten Arbeit wünschen. Beschützt die Bäume und den Gar-

ten vor dem Mehlthau und den Käsern mit der Hilfe von Pyrox. S«

erledigt die KSs»- und Mehlthausrage auf allen Sorten von Gemüse»
und Früchten.

l VI»« Leas ?40" Fischil Seise
Ärsenatc «s Leo» Bordeaus Misch«»«

Werks Eisenwaaren Companie.
n» «. »Mshwgto« «»»NU-.

Kür Ihren Säugling
b r ein gute« Nahrunglmittel nöthig hat, oder für Ihre Familie, wenn Vit

wünschen reiche, reine Milch, gebrauchet

D'. Lange'S Lactatcd Tissue Food.
E« Ist nicht, wa» wir sagen, sondern wa» die Milch thut, welche« die ganz«

Netchichte Lhrer Populärität erzählt.
Fraget den Apotheker dafür oder schreibt an

Nr.
MKO Zetferkou Vveuur, Bcranto», Va

« Ovteev »-»»>,«-'»" s«r «

« SM L-ckawanna «Venne. »is».«.»»«s». >

< Grtuuert euch
M V beim Nächsten Bedarf daß die Accidenz-
? Abtheilung des .Scramon Wochenblatt' x

eme der besten i« der Stadt ist

Jetzt kommen Gedan-
ken der Vakanz

Sind Sie bereit snr dieselbe?

Seide «Uppen R'gligee Hemd
«ad- Anzüge «iihlr» U»ter,e»g
PajawaS Khaki Hose»
«ozugS Tasche Gepäck Beutel
«egal Schuhe Man» »IN Hemd

A anier ivros.

«evrge I.«ei»». Heue, «ockioih,

Keiper <K Vockroth,
Plnwbing. Dampf und Hetß-

wafser Heizer, Blecb« nnd
Eisenblech-Arbeiter.

S«»-2»7 Gprnce GtraHe.

Eisenwaare«, Blech - Arbeite»

Farbe und Oel,
Z»»Ps- «ad Heikwafferheizn»,

Plambinft,
Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günfter.
»s»?SS? Penn «venu .

Wm. Troftet Söhn,

Deutsche M^Vger,
I I IS Jackson Stra?,

Lurschel Vairg Co

/PdsttilkistNks Milch und RaD
< BSI Hampton Straße.

Metrr StkpV

nnd Contrattor,
vffite. 327/<i. washinito» Avenue.

Fadn'-I» »I>

aleiie» La» »»» P?a»nang« Backst«!»»,!"

StetndeSch- ,>> O« Snaniv» »»l Wd>-'
, Va- Backstetnbrennnet ,n Na» «u

Stadt und County.

»Wochenblatt- Telephon Nummer ist:
Bell SISS

Den Eheleuten George I. Wei-
lar jun. von Adam« Avenue wurde ein
Stammhalter geboren.

? Die Hunde müssen jetzt Maul-

Hundesängern aufgegriffen.

Fräulein Martha Jone» und
Ernst S. Heckmann, beide von Dalton,
wurden am 8. Juli in Washington,
D. E.. durch Pastor Howard Dound«
al» Ehepaar eingesegnet.

Hamilton Miller von Spruce
Straße, 38 Jahre alt, der gewerbemä-

ßig den Verlaus von BeläubungSbro-
, guen betrieb, wurde am Dienstag nach

einem Verhör in «I,tXXI Bürgschaft sllr
ein gerichtliches Erscheinen gehalten.

Morgen Abend (Freitag) findet
die MonatSoersammlung de« Lacka-
Wanna Zweige« im Liederkranz Casino
an Adam« Avenue statt. Nähere« be-
tress« der Freibrief Veränderung und
andere« Interessante werden zur Erört-
erung gelangen.

Fräulein Mary A. Diehm ist am
ster, Frau Ella Fausold von Webster
Avenue, nach mehrwöchentlicher Krank»!

beit gestorben. Sie war früher eine
Schullehrerin fn Pottsville und gestern
wurde die deiche dortselbst bestattet.

grau Louis Bant« von Penn
Avenue, 3l Jahre alt. welche srüh am
Freitag Morgen nach einem Ehestreit
eine Flasche Lvsol trank und dann im
gefährlichen Zustand in« Staat Hospi-
tal genommen wurde, erholte sich bi«
Nachmittag« soweit, daß sie wieder ent.
lassen werden konnte.

In einer Sitzung de« legislativen
Bureaus der Vandelsbehörde am Mon-
tag wurde einstimmig der Borschlag
angenommen, daß fremdsprachige Zeit,
ungen unterdrückt werden sollen, sowie

vorschreiben oder erlauben.
Eine Entscheidung der Oeffentli

che» Dienst Kommission am Samstag
scheint anzudeuten, daß der K Eent«

panie von der Kommission ausrecht er-
halten w»d, denn dieselbe entschied in
dem Fall de« Borough von Wilkin«.

Die städtischen Feuerwehrleute

gen an den Streik gehen würden, wenn
ihnen die geforderte Lohnerhöhung nicht
bewilligt wird. Mayor Connell be-

Gtadtrath. I
Mayor Sonnell übersandte am Frei,

tag dem Stadtrath einen Brief, in dem
er sich zugunsten der Lohnerhöhung oon
Polizisten, Feuerwehrleuten, Janitres.sen, Matronen und Attendant» au»>
drückte. In einer anderen Zuschrift
betreff» einer Lohnerhöhung sür Schrei-
der. drückte er sein Bedauern darüber
au«, daß Geldmangel zu dieser Zeit die

Noihsall yrdinanzen süt weitere Gel«
der zweck» Versicherung und Vorrälhen
in der Mayor« Osfice, wurden reserirt,
wobei der Mayor darauf aufmerksam
machte, daß sein Schreiber eine allge.
meine Police entworsen habe, wodurch
die Stadt eine größere Geldfumme spa-
ren würde.

Direktor Allen berichtete betreff» de»

Zustande» von Matthew Avenue und
Ash Straße, daß eine Petition erlangt
werde, welche dte Stadt sretstellt gegen
Entschädigungen gelegentlich der pro
jeklirtea Verbesserung; reserirt. Er
erklärte auch, daß die Forderung der
Frau Dngaa« ignoeirt werde, indem
die Stadt nicht hasibar ist.

Ein« Ordinanz für Vtrgi ößerung
de« «ay Aug Park Treibhaus»« wurde
reserirt, sowie auch die Rekommendation
sür ein Licht bei Lasayeite Straße und
Hughi» Eourt. Direktor Allen schlug

! vor, daß da» Legen von Kreuzwegen in
gewissen Vtadttheilen verschoben werde,
bi» da» Material seinen normal! n
Preis erreicht hat.

Die Ordinanzen sür Landankaus sür
! Verlängerung der Kelly Avenue bi« »ur

Mary Straße, sowie sllr samtäriiche
AdzugSkanitle in der 2t. Ward, wurden
reserirt.

Direktor Allen soll über da« oersüg«
dare Geld berichten, mit weichem die
oon den Ardiiratoren bewilligten Lohn-
erhöhungen bezahlt werden können, auch
soll er eine Gosse westlich von West
Market Straße rcpariren lassen. Ein
Schreiben de« Advokaten Philip V.
Malle» wurde verlesen, in welchem »er-
langt wtrd, daß Straßen mit deutschen
Namen andere Namen erhalten sollen ;
reserirt.

Eine vorgelegte Ordinanz bezweckt
den Ankauf von gewissem Land zwi>chen
Fluß. Ein Bericht über oen Au»lausch
de« stipp Lande« und da« Viadukt
Eigenthum an West Lackawanna Ave-
nue, daß die Sache vorläufig verschoben

Das That abwärt»
; Taylor.?Die Eheleute Frank Sirrin

oon West Taylor Straße wurden durch
die Gevurt eine« Stammhalter» hocher
sreut ?Peter Sedenskie trug Montag
in der Taylor Zeche außer andern Ver-

: letzungen auch einen Armbruch und zweigebrochene Rippen daovn, al« er unter

wurde in fraglichem Zustand in« Mose«
' Taylor Hospital genommen.

Von Krämpfen befallen, während
er sich Samstag Nachmittag im Sus

' quehanno Fluß dei Pill«t»n badete, ist
' der 17 Jahre alte Henry Müllen von

Duiyea ertrunken, ehe ihm seine Käme-
d radeu zu Hilse beispriagen tonnten. >

Die StXl Minner und Knaben
> der Greenwood Zeche, weiche vorletzten
5 Dienstag an den Streit gingen, indem

ihnen eine Lohnerhöhung verweigert
. worden war, nahmen am Samstag die
. Arbeit wieder aus. Die Sache soll ge.
. schlichtet werden.

> »

Nord Scranton
Jewell, der S Monate alle Sohn

> der Eheleute John Weisel von spring
' Straße, starb am Dienstag und wurde
> gestern im Kathedrale Friedhof beerdigt.
, Fräulein Pearl Moon oon Nord

, Main Aoenue und Louis E. Rinktr

Morgen durch Pastor Alfred R. Burke
> in der Simpson M. E. Kirche zu einem
' Ehepaar eingesegnet.

In dem Gebäude der Nicholson
> Lumber Companie an Dickfon Aoenue.

oon der Eureka Priuling Companie
und dem Blumengärlner Mack benutzt,
gab es Donnerstag Abend ein Feuer,
das vor seiner Bewältigung etwa t4tX<
Schaden anrichtete.

James, der 9jährige Sohn des
Frank Reagan von Cayuga Straße, ist
am Freitag Nachmittag auf der Stelle
getödtet worden, als er beim Ueber-
schreiten der Court Straße Kreuzung
von einem Lackawanna Zug getroffen
wurde. Da« Knd wurde unter den
Rädern zermalmt.

Herr O. Grüntal von Bell, Moni.,
.so nehme ich etliche Dosen von Forni's
Alpenkiäuier. und in wenigen Tagen

ES ist die beste Medizin für Jung und
Alt, und sollte in jedem Hause gehalten
werden. Ich bin jetzt 67 Jahre alt."
Diese bekannte und bewährte Kräuter-

kaust. Wegen näberer Auskunfr wende
man sich an: Dr Peier Fahrne»
SonS Co., 2SVI Washington Blod.,
Chicago, Jll.

VittSton
Pastor E. E. Wenzel ist von Low.

ell, Mass., eingelrofscn, um al« Stell.
Vertreter de« Pastor Edward Kraus die
luth. St. Johannis Gemeinde zu be>
dienen.

Der lUjährige John William«
von Ost Railroad Straße ist am Dien
stag kur, vor Mittag, al« er sich im
Suequebanna Fluß badete, ertrunken.
Die Wiederbelebungsversuche erwiesen
sich al« erfolglos.

Mrrlk» sperrt sich.
Vezen Berletir o-ii »er amerikanischen

Ucbcr ein»' loualpolmlche Ent-
Wicklung im imriwiiilchcn Nach-

sende mexikanischer Arbeiter na-
mentlich nach Texas zu gehen, Sie
wurden nach Farmen u»d Baum-

hältnismätzig einträgliche Beschästi-
gung siir mehrere Monat« jede»
Jahr landen. Meistens kehrten sie

ihnen in ihrem eigenen Lande nicht
zugänglich gewesen wäre. Die Nach-
frage nach solchen Arbeitern ist aus
der amerikanischen Seite in dieser

lichen Kolosses" zu arbeiten!
Zugleich ist aber auch zu konsta-

tieren, daß das Betreten von Me-

iner mehr erschwert worden ist, be-
sonders durch die Verschärsungen
der Paßvorschristen. Man gibtame-

Bczoarsteiae.
In den 'mittttaUerlichen Apothe-

ken, deren Schränke und Töpfe an-

ipruiig und Herkunft rätselhaft. Das
Wort scheint aus dem Arabischen zu
stammen. Ueber die Entstehung der
Bezoarsteine erzählte mau. daß sie
verhärtete Tränen von Hirschen
seien. Nach andern Berichten sollen
sie als Schutzmittel gegen giftige
Weide und Wasser im Magen der in

scheiniingcn der Hausjaugetiere. Sie
sind oft massenhaft in den Tierma-
gen niedergeschlagen und verursachen
schwere Störungen, <->uch bei Men-
ichen sind Bezoarsteine in

Diese Bezoare sind dadurch merk-
würdig, daß sie ans Haarmassen be-
stehen. Diese ?Trichobezoare" kön-
nen im Magen erhebliche Dimensio-
nen annehmen, Sie sind verhält-
insmäßig recht selten beim Men-

se, wurden t>eMlt für
Dyckscheu ?Edelmann" 74,000 Mark;
das Porträt eines niederländischen
Meisters des ll>, Jahrhunderts
brachte tiL.tiW Mark, ein Kirct»nbild
de Wittes eine Kanal-
landschast des oan «wuen tl,(»>0
Mark, die Madonna r/it Engeln von
Lucas CrauachMark u. s. s

Bvn der Südseite.

PillSlvn Avenue hat sich ewe Tochter
eingestellt.

al« Ehepaar verbunden worden.

In der St. Marien Kirche wurden
am Dienstag Morgen Fräulein Anna
Gallendorn von Siafsord «venue und
Carl P Birke! von Maple Straße
durch Msgr. Peter E. Ehrist zum Bund
füi« Veben eingrseg«»'»^

William P. Gras von Ost Elm
Straße. 3« Jahr- alt. ist Freitag nach
niehrwöchentlicher Krankheit gestorben.
Er wird von der Wittwe und einer
Tochter überlebt. Die Beerdigung er.

folgte Dienstag, nach einer Trauerfeier
in der St. Marien Kirche, im Friedhos

Angestellte der Earleton Kohlen Com-
panie gingen Freitag an den Streik, da
die Kompanie ihnen mehr für die ange-
kauften Kohlen berechnen wollte. Am
Montag nahmen die Leute die Arbeit
wieder auf. und mittlerweile wollen sie
die Sache geschlichtet haben, wenn kein
weiterer Streik morgen ersotgen soll.

In seiner Wohnung an Birch Straße
ist letzten Donnerstag Mvrgen nach an-
haltender Kränklichkeit Fred Schümann
sen. im Alter von K 9 Jahren gestorben.
E« überleben ihn die Wittwe, sieben
Tochter und drei Söhne. Die Beerd-
igung fand am Samstag Nachmittag im
Forest HillFriedhof statt, wobei Pastor
I. E. Schmitt die Trauerseier leitete.

Der SN Jahre alte Patrick Gligun
von Maple Straße trug am Samstag
Nachmittag auf der Kreuzung bei Wash
ington Avenue und Birch Straße einen
schäd-lbruch und andere Verletzungen
davon, als er von elnem D H. Zug
nietergerannt wurde. Er erlag densel.
den, al« man ihn von der Ambulanz
heben wollte, um ihn in» Staat Hospi-
tal zu tragen.

Frau Mathilda Thurau, Gattin de«
Herrn Bernhardt Thurau von Map!e
Straße, ist am verflossenen Donnerstag
Morgen durch den Tod abberufen wor-
den. Die Verstorbene wird außer dem
Gallen von vier Töchtern und einem
Sohn überlebt. Die Beisetzung fand
am Montag Vormittag, nach einem
vorherigen Trauerdienst in der St.
Marien Kirche, im Friedhos der Ge-
meinde bei No. S statt.

Die Neue Citizen« Bau und Anleihe
Gesellschaft erwählte letzten Donnerstag
Abend die folgenden Beamten für da«
lausende Jahr: Präsident, H. I

Vize Präsident, T. I, Snow- ,
den; Schatzmeister, H. T. Härder;
Sekretär. W. C. Hessinger; Direkt«

ren. George Scheuer, Charte« F. Wag.
ner und Jos. Not». Veränderungen
in den Nebengesetzen wurden angenom-
men und auch der Jahresbericht vorge-
lesen, welcher sich al» ein recht günstiger
erwie«,

Bvn Petersburg.
Die am S, Juni erfolgte Ver-

mählung von Fräulein Irene A Rileh

Ht»de Vart Rotizen.
i Frau Mary Jiskin« von dieserSeite, die sich letzten Januar durch

einen Fall aus dem eisigen Seitenweg
verletzte, hat am Montag eine Klage
für jio.ouo Schadenersatz gegen die
Stadt eintragen lassen.

Der 33 Jahre alte Premian»
Mudugno. welcher vor Wochensrift den
Wirth Santaniello mit einem Messer
gefährlich verwundete, ist am Sonntag
Nacht in Sport Hill erwischt wordeii
und mußte am Montag sllr ein gericht-
liche» Erscheinen »I.IXX) Bürgschaft lel»
sten.

"

?- ?

? ?lm Alter von kl lahren ist am
Montag Morgen in seiner Wohnung

' an Zwölfter Avenue Eonrad Mang ge-
, Horden. ES überleben ihn die Wittwe»

eine Tochter und drei Söhne. Die
- Beerdigung findet heute Vormittag tm

Kathedrale Friedhos statt, nach vorher-
iger Trauerseier in der St. Johannis

- Kirche.
' Während der I3jährige Frank Lo»

, danSki von Bryu Mawr Straße sich
am Samstag Nachmittag nahe der alte»

. Insel im Lackawanna Fluß badete, de«
' fielen ihn Krämpfe und ehe die durchseine Hilseruse alaromten Männer ihn

aus dem Wasser ziehen konnten, war
! sein Zustand derart, daß die Wiederde.

lebungSversuche vergeblich waren und er
> vor Eintreffen des Arzte» starv.

AuS dem oberen Thale.
(Archbald Korrespondenz.)
Mary, die 13 Monate alte Toch-

ter der Eheleute William Propst von
Olyphant, starb am Montag und wird
heuie im Friedhof zu «rchdald beerdigt
werden.

Der 29 Jahre alte Bergmann
Michael Machiti» von Archbald ist am
Montag Rachmittag in dem Whippoor-
Will Damm ertrunken, al« er sich beim
baden in zu tiefe« Wasser wagte. Er
konnte nicht schwimmen.

Al» sie Freitag Nachmittag nebe»
einem brennenden Kehrichthaufen spiel-
te, fing die Kleidung der 3jährigen So-
phie Ro«ko«ky von Archbald Feuer und
die Kleine wurde so schlimm verbrannt,
daß sie Nacht« im Mid-Valley Hospi-
tal starb. Die Mutter trug de» den

Löschoersuchen schmerzliche Brandwun-
den davon.

Al« der 17 Jahre alte Henry
Quinn von Jermya, der nicht schwim-
men konnte, sich am Sonntag Nachmit-
lag in Ehapman Lake baden wollte,
glitt er aus einem Felsen au«, stürzte in
zu tiese« Wasser und ehe ihn seine Ge-
fährten errreichen konnten, versank er
zum dritten Mal und ertrank. Seine

Dr. Friedrich W. La«ge.
Deutseher Arzt,

Zlb Jefferson Avenue, nahe Linde» M
Ofßn Et»»»«», »?«v »»nutn««»,

, 7-« «»»d«

Dr. Lämovä 5. Voi!v«x»»
Zahnarzt,

SIS People»' Bank Gebäude, Wafhi»?ton Ave. und Spruce Straße.
»«»I?» >«»>sch,es»»ch«».

)?lpenkräuter
l ist et» Heilmittel vi» a»erl»»»tei» werte, «k« ist «»« verschied«, »»»

alle» S» m»g sei»e Nach«hmu»ge» h»be», »der nicht»

ES Verbeffert daS Blut ES fördert die Verdauung
Es reguliert den Magea Es wirtt auf die Leber
ES wirtt auf die Niere« Es beruhigt da» Nervensystem

Es nLhrt, stirtt «ad belebt
Sur, gesagt, e» ist ei» Heilmittel lm beste» Sl»»e de» Worte», Mtb

sollte I» jedem Haushalt v»rha»de» sel».
s» wird »ich tdurch «pottzeker verk«»f«, so»ber» be», V»bl«»« direkt geliefert »O»

Dr. Heter Se Son« Lo.

Taumselige Leser
find keine besondere Freude»

Warum? Darnn»!
»XI saumselige Leser ein Jahr G »2 im Rückstand macht IAXI.OS
S«>» saumselige i!eser ein Jahr »S im Rückstand macht »40V.0»
3uu saumselige Leser ein Jahr O »2 tm Rückstand macht »soo.v»
l<« saumselige veser zwei Jahre tH »S im Rückstand macht »4W.0»
SW saumselige Leier ,wci J»hre sm »2 im Rückstand mach» »800.00
3lX> saumselige Leser zwei Jahre G <2 im Rückstand macht sI,2(XI.(X>

>»« saumselige Leser drei Jahre T »2 im Rückstand macht »sno,<x>
2>« saumselige Leser drei Jahre A 52 im Rückstand macht »l 2«V.(X>
3(Xi saumseltge Leser drei Jahre G »2 im Rückstand macht tl,Bov.lX»

Wer gedankenlos, unüberlegt die Bezahlung seine» Abonnement für da«
.Wochenblatt' vernachlässigt hat, wird bei Uebersicht obiger Tadellen hoffentlich
zur der Einficht gelangen, daß ein Zurückhalten de» un« fälligen Gilde» wirklich
ungerecht ist und gerade jetzi »iedigt werden sollte, denn speziell die deutsche
Presse hat nie einen so harten Stand gehabt, w,e gegenwärtig. Dutzende und
duyende deutsche Zeitungen in allen Lande«lbeilen sind schon eingegangen nnd e»

Wo stehen Sie?


